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DATEN & FAKTEN 
 

„kinder+Sport Basketball Academy” 
 

 

Was:   Die Initiative „kinder+Sport“ hat die „kinder+Sport Basketball Academy“ 2011 ins 

Leben gerufen, um Kinder und Jugendliche für Bewegung zu begeistern und ihnen 

den Spaß an Basketball zu vermitteln. An jährlich mehr als 200 Testtagen in ganz 

Deutschland können sie ihr Geschick am Ball austesten und verbessern. 

 

Ziel:   Kinder und Jugendliche für Bewegung begeistern und ihnen die Möglichkeit geben, 

durch gezieltes Training mit professioneller Unterstützung spielerisch Basketball zu 

erlernen und sich Schritt für Schritt zu verbessern. 

 

Wie:  In einem speziell entwickelten, vier Stationen umfassenden Parcours können die 

Kinder und Jugendlichen ein Trainingsprogramm absolvieren und ihre Fähigkeiten 

in den Grunddisziplinen Dribbeln, Passen, Werfen und Koordination verbessern 

und testen lassen. Erreicht werden können sechs verschiedene Leistungsstufen 

vom „Rookie“ bis zum „Allstar“. 

 

Teilnehmer:  Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren. 

 

Entwicklung:    Juni 2011  Gründung durch „kinder+Sport“ 

   Oktober 2011  Erste Umsetzung als Pilotprojekt mit ALBA BERLIN 

   Oktober 2012  Start der Kooperation mit der easyCredit BBL, 

      kontinuierlicher Ausbau mit weiteren Profivereinen 

 Oktober 2019  Zwölf Profivereine setzen das Programm um und 

integrieren es in ihre Jugendarbeit 

 

Aktuelle Vereine: ALBA BERLIN, Basketball Löwen Braunschweig, Brose Bamberg, BG Göttingen, 

Eisbären Bremerhaven, EWE Baskets Oldenburg, JobStairs GIESSEN 46ers, MHP 

RIESEN Ludwigsburg, Phoenix Hagen, RASTA Vechta, SYNTAINICS MBC, Tigers 

Tübingen 
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Botschafter der  

Initiative:   Henning Harnisch 

 Vizepräsident von ALBA BERLIN, verantwortlich für die Jugendarbeit. 

 Seit 2011 Botschafter der „kinder+Sport Basketball Academy“. In dieser 

Funktion repräsentiert er die Initiative und setzt sich bereits seit der Gründung 

für die kontinuierliche Weiterentwicklung der Idee der „kinder+Sport Basketball 

Academy“ ein.  

 Als ehemaliger Nationalspieler ist er außerdem Vorbild für 

basketballbegeisterte Kinder und Jugendliche und motiviert sie zu sportlichen 

Leistungen. 

 

Stationen:  Werfen: Vom Korbleger bis hin zu komplizierten Wurfkombinationen. 

  Passen: Druckpass, Würfe hinter dem Rücken und über Kopf. 

   

   

  

   

  

   

 

  Dribbeln: Verschiedene Varianten des Slalomdribblings mit bis zu drei Bällen. 

  Koordination: Förderung der Handlungsschnelligkeit und des Ballgefühls. 

   

 

  

 

 

   

 

Levels:   Rookie (weißes Trikot),  Junior (gelbes Trikot), Player (blaues Trikot), Baller  

  (grünes Trikot), Master (rotes Trikot), Allstar (schwarzes Trikot). 

 

 


